
Fachschaftsvollversammlung Soziale Arbeit 06.07.2022 
Anwesend Fachschaft: Isabell H., Jonathan R., Mats M., Petroula D., Dennis B., Jessi G., Katharina V., 

Robert M., 

Anwesend Fachschaftsrat: Elvin F., Manuel G., Jacky V., Sarina A., Dirk Z., 

Die Versammlung einigt sich auf Isabell als Moderation und Robert als Protokollführenden. 

TOP: 
- Kasse 

- Rechenschaftsbericht 

- Gremienbesetzung 

- Neues AG-Konzept 

- Anliegen der Studierenden 

- Aktuelle Belange 

Isabell stellt die Beschlussfähigkeit fest: Anwesend vom FSR 5 Personen, anwesend von der 

Fachschaft 8 Personen. Personen, die nicht dem Fachschaftsrat angehören sind in der Mehrheit. Die 

Vollversammlung ist daher beschlussfähig. 

Kasse: 
Kathi stellt Haushalt 2021/22 vor. Dargestellt wird der Plan, sowie die tatsächlichen Ausgaben. (Exel-

Liste, wird als PDF ans Protokoll angehängt.) 

Anmerkungen aus der Versammlung: 

- Mehrausgaben bei Zeitschriften? -> Vermutlich durch Mahngebühren 

- Keine Ausgaben bei Klausurwochenende? (Bitte Anmerkung hier einfügen!) 

Robert stellt die Kassenprüfung vor (Bericht siehe Anlage). Die Kassenprüfenden empfehlen und 

beantragen die Entlastung. 

Abstimmung: Einstimmig für die Entlastung. 

Rechenschaftsbericht 
Dirk stellt den Rechenschaftsbericht des FSR mündlich vor: (Bitte als FSR, oder aus dem Etherpad 

ergänzen). 

Elvin ergänzt Überlegungen zum neuen Logo für die Fachschaft. Das alte Logo ist etwas in die Jahre 

gekommen. Es gibt einen neuen Vorschlag einer befreundeten Webdesignerin (Vanessa), sowie eine 

Überarbeitung der Farben. Diskutiert wird insbesondere über die Farbgebung aber auch allgemein 

über die Logos. 

Der ursprüngliche Entwurf von Vanessa findet viel Zuspruch in der Versammlung. Der FSR soll an der 

Umsetzung des neuen Logos weiterarbeiten. Der Ersteller unserer Website (Phil) soll beauftragt 

werden die Homepage (Farbgebung, Logo) entsprechend anzupassen. 

Gremienbesetzung 
Ein Platz im Prüfungsausschuss ist aktuell frei. Sarina würde den Platz übernehmen. Die 

Versammlung stimmt dem zu. 

Die KoKoS hat sich aufgelöst. Das ist sehr schade, da dieses Gremium für die Koordination der 

verschiedenen an dem Studiengang beteiligten Fakultäten zuständig war. 



Neues AG-Konzept des FSR 
Elvin stellt das neue Konzept vor: Die wöchentlichen Sitzungen sollen entlastet werden. Kleingruppen 

werden zu bestimmten Themen gebildet. An diesen Kleingruppen können auch Studierende 

mitwirken, die sich eher Themen/Projektbezogen engagieren möchten, ohne am gesamten 

Fachschaftsrat teilzunehmen. AGs können jederzeit neu gegründet und wieder aufgegeben werden, 

je nach aktuellen Bedarfen. 

Aktuelle Beispiele: AG Ersti-Tüten, AG Außenwirkung, AG Logo, AG Veranstaltungen, … 

Alle sind herzlich eingeladen sich an AGs zu beteiligen oder neue AGs zu gründen. 

Anliegen der Studierenden 
Manuel leitet in den Tagesordnungspunkt ein und fragt nach Anregungen aus der Versammlung. 

Isabell: Es soll ein Dankeschön für Menschen geben, die sich im vergangenen Semester für die 

Fachschaft engagiert haben. 

Die Versammlung stimmt dem zu. Dies ist also nun ein Auftrag für den Fachschaftsrat. 

Mats: Es wäre schön, wenn es wieder mehr Veranstaltungen (inhaltlicher Art) geben würde. Konkrete 

Vorschläge dazu gibt es aber noch nicht. 

Der Fachschaftsrat möchte diesem Anliegen in Zukunft wieder stärker nachgehen und freut sich über 

Themenvorschläge. 

Isabell: Appell an den FSR, die Bürozeiten besser einzuhalten. 

Aktuelle Belange 
- Projektidee des FSR: „Auf eine Waffel (o.ä.) mit dem FSR“. Studierende durch kleine Snacks 

dazu bewegen mit dem FSR ins Gespräch zu kommen. Z.B. mit einem kleinen Stand auf der 

Uni-Wiese oder am Büro. 

- Spieleabende gerne weiterverfolgen. 

Fachkonferenz Soziale Arbeit 
Jessi berichtet von der Fachkonferenz. Die FK wünscht sich mehr Feedback von den Studierenden zu 

gewissen Themen. 

Konkrete Anfragen: 

- Wie zufrieden sind die Studierenden mit dem Wahlpflichtbereich: 

o Isabell: Nicht wirklich zufrieden, aber kann spontan nicht genau beschreiben. 

o Jessi: Eigentlich kann man gar nicht so frei wählen, weil gewisse Themen überlaufen 

sind (z.B. Selbstreflexion). Bei Beliebten Themen sollte mehr Angebot geschaffen 

werden.  

o Ergänzung Mats: Wunsch nach mehr Freiheit/Auswahl durch Umstrukturierung der 

Wahlpflichtbereiche. 

o Dennis: Die Auswahl der angebotenen Sprachen könnte für Soziale Arbeit besser ein. 

- Studiengang internationaler aufstellen: Seminare auf Englisch anbieten (im 

Wahlpflichtbereich)? 

o Isabell: Rückfrage: Wie viele internationale Studierende gibt es in unserem Bereich? 

+Blick auf Soziale Arbeit in anderen Ländern kann in dem Kontext interessant für ein 

Seminar sein. 

o Jonathan: Interessante Idee. Zusätzlich sollten Erasmusstudierende dann gezielt mit 

Austauschangeboten angesprochen werden. 



o Dennis: Abgesehen von Erasmusstudierenden können solche Seminare auch für 

deutschsprachige Studierende interessant sein, um eigene Fremdsprachenkenntnisse 

zu verbessern. 

o Robert: Beobachtung, dass manche Studierende Probleme mit englischsprachigen 

Texten haben. Trotzdem kann ein internationales Angebot natürlich auch für viele 

interessant sein. 

Ende: 15:53 


